
Parken am Edeka-Center:
Datenabfrage ist rechtens

Immer mehr Parkplätze werden privat betrieben

System eingeführt haben, finden
sie eine ausreichend hoheAnzahl
an Parkmöglichkeiten“, sagt
Volksbank-Brawo-Pressespre-
cher Daniel Dormeyer. Die Aus-
gabe der Daten funktioniere auf
gleiche Weise, wie beim Einsatz
des Videomaterials.
Eine fehlerhafte Erkennung

können und wollen beide Park-
platzfirmen nicht ausschließen.
Sowohl „fair parken“ als auch
Parkdepot weisen darauf hin,
dass es beispielsweise bei mögli-
cherBeschmutzungdasKennzei-
chen nicht erkannt werden kön-
ne. „Da aufgrund der fehlenden
Ausfahrt kein vollständiger Park-
vorgang erfasstwird, kommt es in
diesem Fall auch zu keiner
Ahndung eines Parkverstoßes“,
sagt Sabine Klaas, Sprecherin der
von „fair parken“ beauftragten
Presseagentur. Und auch Parkde-
pot äußert sich: „In diesen Situa-
tionen versenden wir keine For-
derungen nach einer Vertrags-
strafe“, so Sandra Kunze.
Es bleibt der Beigeschmack,

dassdieprivatenParkplatzfirmen
leicht an sensibleDatenkommen.
Weil dasKennzeichennur bei der
Einfahrt und Ausfahrt aufge-
nommenwird, errechnetmandie
Parkdauer unabhängig vom
Parkplatz automatisch. Es gibt
damit zum Beispiel keine Unter-
scheidung zu der Parkdauer auf
einem Behindertenparkplatz.
Rollstuhlfahrer Rüdiger Pakalski
musste erst nachweisen, wieso er
seinen Aufenthalt im Edeka-
Center zeitlich überzogen hatte.
Die Gründe waren legitim, bei-
spielsweise klemmte die Tür der
Edeka-Behindertentoilette. Im
Fall einer falschen Bußgeldforde-
rung muss sich jeder Betroffene
mit der jeweiligenBetreiberfirma
des Parkplatzes auseinanderset-
zen. Das Kraftfahrt-Bundesamt
hält sich aus dem Verfahren he-
raus: „Ob die Rechtsansprüche
berechtigt oder unberechtigt
sind, kann erst das Verfahren
zwischen dem Unternehmen als
Bevollmächtigte und dem Fahr-
zeughalter ergeben. Dem Kraft-
fahrt-Bundesamt ist es nicht ge-
stattet, in dieses Verfahren einzu-
greifen“, betont Stephan Immen.
In den Parkvorgang sind auch

keine örtlichen Beamten des Pei-
ner Ordnungsamtes involviert.
Bei einemStrafzettel wird das fäl-
lige Bußgeld an die Behörde ge-
zahlt. Wer erhält jetzt das Geld?
Die Datenabfrage ist zwar er-
laubt, wer das Geld bekommt,
bleibt unklar. „Die Vergütungs-
struktur unterliegt der Geheim-
haltung“, gibt die Firma Parkde-
pot in einem kurzen Statement
auf Nachfrage unserer Zeitung.

Es handelt sich dabei um eine Vi-
deokamera, die in der Nähe der
Einfahrt und Ausfahrt ange-
bracht ist. „Es findet keine konti-
nuierliche Videoüberwachung
statt, sondern es wird lediglich
das Kennzeichen als Standbild
per Kamera erfasst“, sagt Parkde-
pot-Sprecherin Sandra Kunze.
Bei dem Vorgang wird nur der
Bildausschnitt des Kennzeichens
benutzt. „Alle Bereiche, die nicht
zurErkennungdesKennzeichens
benötigt werden, wie zum Bei-
spiel der Frontscheibe oder die
Umgebung des Fahrzeuges, wer-
den automatisch unkenntlich ge-
macht“, so Kunze. Die Daten-
schutzverordnung und Vertrags-
bedingungen für dieNutzungdes
Parkplatzes sind in der Nähe der
Einfahrt angebracht. Auf blauem
Hintergrund sind alle Informa-
tionen in kleiner weißer Schrift
auf einem Schild aufgelistet.
Früher waren beim Falschpar-

ken zwei Parteien involviert: Der
Fahrzeughalter und das Ord-
nungsamt. Wird auf einem Pri-
vatparkplatz der Aufenthalt nicht
bezahlt oder die Parkdauer über-
schritten, meldet sich der Betrei-
ber zuerst beim Kraftfahrt-Bun-
desamt (KBA) in Flensburg: „Die
gespeicherten Fahrzeugdaten
undHalterdaten sindzuübermit-
teln, wenn unter Angabe des be-
treffenden Kennzeichens oder
Fahrzeug-Identifizierungsnum-
mer dargelegt wird, dass die
Daten zur Verfolgung von Ver-
stößen benötigt wird“, sagt KBA-
Pressesprecher Stephan Immen.
Das Kraftfahrt-Bundesamt müs-
se der Datenabfrage dann nach-
kommen.
Die Ausgabe der Daten sei da-

bei zulässig, wie Immen weiter
ausführt: „Eine Ermessensaus-
übung des KBA ist ausgeschlos-
sen. Sofern die Voraussetzungen
für eine Auskunftserteilung er-
füllt sind, müssen die entspre-
chenden Fahrzeugdaten über-
mittelt werden“. In den Daten-
schutz-Richtlinien im Internet
weist das Unternehmen Parkde-
pot unter Punkt 15 auf die Spei-

cherungderDatenhin: „Wir spei-
chern Ihre personenbezogenen
Daten nur so lange, wie dies zur
Erreichung des jeweiligen
Zwecks erforderlich ist oder wie
es die vom Gesetzgeber vorgese-
henen Speicherfristen vorsehen.“
Auf demParkplatz imPeiner Lin-
denquartier würden die Daten
bei keinem Verstoß höchstens
zwei Tage gespeichert. „Regel-
konforme Parkvorgänge werden
nach maximal 48 Stunden ge-
löscht“, sagt eine Unternehmens-
sprecherin von Edeka.
Die Erfahrung, dass es kein

simples Knöllchen mehr gibt,
machte auch Carl Hoppenworth.
Der Lehrter war im neuen Super-
markt in der Peiner Innenstadt
einkaufen. Geparkt hatte er dort
nicht, allerdings fielen ihm die
Hinweisschilder auf: „Ich hatte
einen ähnlichenVorfall zuletzt in
einem Hotel in Frankfurt am
Main. Da kam die Überraschung
auch hinterher zu Hause an“. Zu-
letzt ärgerte sichRüdigerPakalski
über eine Rechnung. Der Ober-
ger Rollstuhlfahrer erhielt von
der Firma Parkdepot einen Buß-
geldbescheid über 25 Euro. Diese
Geschichte war auch Hoppen-
worth bekannt: „In diesem Zu-
sammenhang fragte ich mich,
ähnlichwieHerrPakalski,wiedie
Firma an meine Daten gekom-
men ist. Sonst wird doch der
Datenschutz in Deutschland so
groß geschrieben.“
Die ansässigen Geschäfte ha-

ben mit der Verpachtung der
Parkplätze die Idee, dieParkmög-
lichkeiten den Besuchern zur
Verfügung zu stellen.DasFremd-
parken soll damit vermieden
werden. Der Parkplatz der Volks-
bank-Brawo am Peiner Wind-
mühlenwall nutzt hingegen kein
digitales Parksystem. Zum Ein-
satz kommt hier die klassische
Parkscheibe. Der zeitliche Auf-
enthalt der Kundinnen und Kun-
denwird von der Firma „fair par-
ken“ aus Düsseldorf kontrolliert.
„Die Nutzung des Parkplatzes ist
für unsere Kundinnen und Kun-
den bestimmt. Seitdem wir das

spiel den Parkplatz am Edeka-
Center imPeiner Lindenquartier.
Auf den Parkplätzen verwendet
man eine sogenannte „videoba-
sierte Kennzeichenerkennung“.

Peine.Die Zeit der Knöllchen an
der Windschutzscheibe für
Falschparker ist längst vorbei. Bei
Ein- und Ausfahrt auf einen
Parkplatz wird immer häufiger
das Kennzeichen per Videoka-
mera erfasst und kein Parkticket
gezogen. Die Parkdauer wird
über die Kennzeichenerfassung
errechnet.Wer seinen Aufenthalt
nicht bezahlt, bekommt Strafpost
direkt nach Hause. Wie läuft der
Vorgang ab, wer gibt welche
Daten aus, und ist das eigentlich
datenschutzrechtlich erlaubt?
Immer häufiger werden Park-

plätze an private Unternehmen
verpachtet. Die Firma Parkdepot
aus München betreibt zum Bei-

Von Gunnar Lonnemann

Auf dem Parkplatz am edeka-Center im Lindenquartier wird die Parkdauer über die Kennzeichen-er-
kennung errechnet. Foto: Gero Gerewitz

27.10. bis 31.10.2023
von 10 – 18 Uhr

Freitag und Samstag
bis 20 Uhr

Info: Tel. 0 51 49/1 86 01 03 oder www.schloss-romantik.de

Winterfestival auf Schloss Eldingen
vom 27. – 31. Oktober 2023
Das große Festival zum Schauen,
Genießen und Kaufen

Vom 27. – 31. Oktober ’23 täglich von 10 – 18 Uhr und Freitag, Samstag,
Sonntag und Montag zusätzlich bis 20 Uhr finden zum 12. Mal auf Schloss
Eldingen (zwischen Celle und Wittingen) die „WinterTräume“ statt.

Am Freitag-, Samstag-, Sonntag- und Montagabend bieten wir bis 20 Uhr
zusätzlich eine Lichter-Shopping-Night an. Das stimmungsvoll dekorierte
Schloss- und Parkgelände wird Sie mit zahlreichen Überraschungen ver-
zaubern.

Am Freitag-, Samstag-, Sonntag- und Montagabend erklingen ab 18 Uhr
vom Schlossbalkon live Melodien aus Musical, Film und Filmmusik.

Am Freitagabend erleben Sie ab 18 Uhr eine atemberaubende Feuershow.

Am Samstag- und Sonntagabend erklingen ab 18 Uhr vom Schlossbalkon
live Melodien aus Musical, Film und Filmmusik.

Das imposante historische Herrenhaus mitsamt Park und Wald öffnet für
diese Ausstellung seine wunderschönen Räumlichkeiten und präsentiert
internationale Aussteller anspruchsvoller Wohnkultur, Kunst und Design,
Antiquitäten, Schmuck, Landhausmoden und die schönsten Winter-
dekorationen aus aller Welt im Innen- und Außenbereich.

Bei unseren jüngeren Besuchern wir bei Einbruch der Dunkelheit ein Spiel
mit leuchtenden Ballons für großen Spaß sorgen.

Kulinarische Spezialitäten und Köstlichkeiten laden zum Verweilen und
Genießen ein. Lassen Sie sich von winterlicher Besinnlichkeit, zauber-
haften Dekorationen, Düften, Anregungen für Ihr gemütliches Zuhause und
weihnachtlichen Accessoires verzaubern.

An der Verlosung von 10x 2 Freikarten
können Sie Online teilnehmen unter:
https://leser-angebot.de/hawop/
wintertraeume23 oder scannen Sie
einfach diesen QR-Code
Teilnahmeschluss ist Dienstag,
der 24.10.2023, 23:59 Uhr
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